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l\ En Erfahrungsbericht

Europa ı eıt Wweg2 und on OSCO nternational
uberall orasent

Kinıge Salesianer hatten In den Q0er Jahren
„Was seht mich Kuropa d da komme ich die Idee, In Brüssel eın Uuro schaffen,
OWI1EeSO nıe hın.“ Mıt diesem A AaUsS$ seıner die Zusammenarbeit In der beruflichen Bil-
Schulzeit In den 50er Jahren kommentiert dung Öördern und zugleic den Zugang
eın Mıtbruder noch eute gern ede Diskus- Europäischen Fördermiuitteln erleıchtern
S10N ber Themen rund Kuropa. In den Der erste Anlauf War TG teilweise VOIN Erfolg
ve  en 5() Jahren hat sich 1Im Prozess ekrönt, da ecT MCenugen Unterstützung
der Europälischen Diskussion sehr viel etlan der Kongregationsleitung und MC SenNU-
und ennoch Ist eSs NnIC. elten, dass 11a send Erfahrung In der Kommunikation In
hört Was hat das mıt UNs, UunNserer konkre- die Provıinzen 2004 starteten WITr ach
ten Arbeit l1er eigentlich msAndere Va langem /Zögern eiınen Neubeginn und assten
rlianten des Desinteresses S1Nd: „Das Ist doch die atuten VON Don Bosco International der
eigentlich MT Bürokratie.“ oder „DIe brin- belgischen Gesetzgebung Gleich-
gen eigentlich L1UT negatıve ın In zeıtig en  1CKelten WITr eiınen strategischen
Band® Plan22Seit 2006 eıte ich diese NGO
Andererseits wird festgestellt, dass die Stra- mıt einem Uro In Brüsse] und der Mitarbeit
1e VON Lissabon aus dem Jahr 2000 Die elines Mitbruders In e1ilze1ı (in Madrid)
Europäische Union „DIS 2010 ZUTFr dyna-
mischsten und wettbewerbsfähigsten, WIS- Begritfsverwirrung:sensbasılierten Ökonomie der elt
chen, mıiıt der Fähigkeit nachhaltigem Interessenvertretung
achstum mıt mehr und besseren Jobs und
Srölserem sozlalen Zusammenhang, SOWIE In me1ıner Kongregatıon werde ich NIC. sel-
mıt Beachtung der Umwelt.‘“ —— auf allen DO> ten stolz als „Unser Mann In Brüssel“‘“ Qe-
lıtischen Ebenen In den Mitgliedstaaten prä- stellt Man ra dann auch, „Was machst du
sent ist. SO rleben WITr Zl eispiel, WIe der denn In Brüssel 11U  = eigentlich, bist du eın
Europäische Binnenmarkt die Arbeit VON richtiger Lobbyist?“ oder „Kannst du nıcht
Einrichtungsträgern3bel der Dienstleis- für unls irgendwie Geld holen?“
tungsrichtlinie“ oder 1mM Arbeitsrecht vgl Um letztere Fragen beantworten, möchte
EuGH Urteil ZAUNr Bereitschaftsdienst®) Jal ich Hand eıiner kompakten Beschreibun
fend beeinflusst I© stellt sich für VIe- VON Interessenvertretung VOI Michae!l Kam-
le Institutionen, eben auch rden, die Fra- ecC meıne Erfahrungen aus den etzten
De, ob [Mall diese En  icklungen MI doch zweijieinhalb Jahren darstellen
dus der Nähe In Brüssel beobachten und be- Das erste, WEenNn INan ber Interessenvertre-
einflussen soll Lung pricht, ist die Begriffsverwirrung

enn der englische USAruC „Lobbying  d hbe-
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schreibt L1UT einen der vielen notwendıgen reiche interessIiert. Das edeute Klinken-
chrıtte Del der Interessenvertretung.”° Kam- putzen und Networking Ich Yhielt 1er viel
beck unterscheid eshalb eine el VoNn Unterstützung 7B Uurc die COMECE®, dıe
Schritten Del der Beschreibung VoNn politi- UCESM' und die anderen hıer präsenten Or-
scher Interessenvertretung, die aufeinander den Auch Ontakte Z CATIbAaS und Zn |)1-
aufbauen. DIe folgenden sechs Leitbegriffe akonie hilfreich Sehr wichtig ist mır
sollen eshalb den Erfahrungsbericht eıten der Standıge Austausch mıt Leuten aus Netz-

Politikbeobachtung werken der Jugend(sozial)arbeit. Gleichzei-
Positionsbestimmung Ug entstehen auch ONtLakte Parlamenta-
Strategieentwicklung riern oder Tedern der Europäischen
obbyıin Einflussnahme Kommlıissıon. ichen meılst ONKrete An-
Public Relations firagen aus uUunseren Einrichtungen dazuge-
Evaluation ührt, Irgendwo Kontakt aufzunehmen. DIie

gegenseıtıge Unterstützung ist hıer In me1l-
Polltikoeobachtung LIeN en sehr SYOIS

Miıt der verschiedenen anderen Akteu-
Wenn INan LIEU In das Feld der Europäischen Ist CS mır Schritt für chriıtt elungen auch
olıtık einste1igt, cheint es sehr unüber- die für miıch relevanten Informationsmittel
sichtlich SeIN. Mır Sıng 0S da 1Im rühjahr sammeln. Das Angebot Newslettern ist
2006 NIC anders. Also musste ich studie- sehr SYOMS, dass ich Sut auswählen 1I1US-
I6  S Wıe sind die Instiıtutionen, Kuropälische ste, welche sıch für mich lohnen und WIe [11all

Kommiss1o0n, Europaparlament und der Eu- MC zuvie] verpasst. Zu diesen nforma-
ropälische Rat aufgebaut? Das geht VOT Ort In tionsmitteln ehören dann auch die vielen
Brüsse]l elatıv eicht, da [11all muıt Menschen, Veranstaltungen die VOIN Qanz untersch1ıed-
die In diesen Instıitutionen arbeıiten, nach und ichen Instıtutionen (Landesvertretungen,
nach Kontakt hat und dann das angelesene NGÖOs, politschen Stiftungen USW.) urchge-
Wissen UrO konkretes espräc vertiefen führt werden. 1er trıfft [1lall Kolleginnen
kann. Gerade das ntierne mıt seınen vielen und ollegen, NEUE Akteure und immer WIe-
Informationsseiten der elbst, SOWIEe auch der eue eute Ur eıne Vakanzvertre-
den Seıten VON vielen anderen teuren tung In der Katholischen Gemeinde Deut-
Ien und sınd M da die unmittelbare Quel- scher Sprache In Brüssel ernte ich ZUuUSatz-
le der Information und auch des ud1ums ich sechr viele andere eute kennen. DIe
Als ich rudimentär verstand, wWIe Kuropa DO- Kenntnıis VON vielen Personen estimm die
itisch funktioniert, STan! das Rausfiltern Sichtbarkeit und die Reichweite der Kom-
der relevanten Politikbereiche Für uUulls Sa munikation VOIN eigenen liegen und stellt
esianer ist das bekanntlic In der Hauptsache eın wichtiges Kapıtal für diese Aufgabe dar.
Jugend-, 11dUNgS- und Sozlalpolitik In die-
sen Feldern hat die 11UTr teilweise Zustän- Positionsbestimmung
di$keiten, vornehmlich seht es koordi-
nıerende und unterstützende alsnahmen für DIe ICATUN. und Verfolgung VON relevanten
die Mitgliedsstaaten, Was sehr wesentlich die Politikbereichen Ist die erste Aufgabe, die aber
Qualität und den Umfang der Einflussnahme- erst dann Bedeutung für den eigenen Auftrag-
möglichkeiten In Brüssel estimm (S.U  — er Sewımnnt, WenNnn eS auf der anderen e1ıte
Wenn INan dıie wesentlichen Politiken, poli- elingt, die gewonnenen Informationen auch
ischen Instrumente und Programme 1mM In die eigene Organıisation vermitteln 1es
Sektor kennt, möchte 11L1lall Ja auch WISSen, ist De] eıner weltweit tätıgen Kongregatıon
wWwer sıch hier noch es sich für diese Be- NIC. Qanz infach Einmal Sılt 6S, die YeS-
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saten für die jeweıligen Themén herauszutfin- politisch Verantwortlichen WIe mıt Fachleu-
den, denn MC es interessiert In eiıchem ten 1Im Umiteld VON Kommıissıion und arla-
alse 75 he]l Uu1ls die Generalleitung, dıe Pro- ment Dem unsch nach Vermi  un I1SC-

vinzleıtun und die Verantwortlichen der Ju- rer nlıegen omMmm dıe atsache
dass die EU-Institutionen zugle1c. auf dengendpastoral FÜr bestimmte Ausschreibun-

oen rauche ich Kontakt den interessierten Kontakt mıt Personen angewlesen SINd, die
Vertreterinnen und Vertretern Ullserer NGOs unmıttelbar Erfahrung mıt bzw Kenntnıis
oder Einrichtungen DIie zweıte Ya: ist das VON der ealıta VON Bildung und Erziehung
Medium der Kommunikation einerseıts und Junger Menschen In einer el ‚VOIN Miıt-
der regelmäfsige Kontakt andererseits. Nur 1M sliedsstaaten en enn auigrun des hO-
Kontakt mıt den Ansprechpartnern aus der e1- hen Abstraktionsgrades INan edenkt oft

Kongregatıon ass sich enugen! Wis- NIC. dass die mıt ihren D Mitglieds-
SeNMN ber die Tätı  eıten des Ordens In über 3() taaten fast 500 Millionen Einwohner
europälischen Ländern (22 In der EU) erWeEeTr- ass den politisch und admıinıistrativ
ben SO meılner Tätigkeit auch viel Verantwortlichen logischerweise vIie|l
Reıisen In Luropa dazu. DIiese interne Kom- mıittelbare Feldkenntnis aus den sehr unter-
munikation und die Netzwer  ildung inner- schiedlichen Mıtgliedsstaaten
halb der Kongregatıon helfen MIr dann auch
wieder Del der ositionsfindun: In den ak- YyI EINTIlussSsNahme
uellen Fragen der Politik, WITF UuNnsere Me1-
nung einbringen möchten Der Begriff des Lobbying‘ eıtet sıch aus den

Gesprächen 1ImM Vorraum des Parlaments (frz
Strategiebildung Antechambrieren her. Er ist 1Im deutschen

Sprachraum oft negatıv besetzt, da INan In
Im Rahmen des „Relaunch“ UuNnseres Furopa- der beabsichtigten Einflussnahme auf eQIS=
büros 2004 enWITr eiıne „Roadma  C6 für die latıve und admınistrative Entscheidungen oft
kommenden vier re erarbeitet Darın ha- eıne anıpulatio vermutet, dıe auIigrun
ben WITr vier Priorıitäten mıt einer el VOIN der Vertretung eigener Interessen des LoD-
Zielen definiert es Jahr en WITr ach e1- byısten dem Gemeinwohl abträglıch ist.+ Im
Lier Evaluation des Erreichten euUe Strate- Deutschen System sind WITr ewohnt, dass es

ıen und Inıtlatıven für das kommende Jahr einen Dialog mıt den korporativ verfassten
fest Im Bereich der Interessenvertretung Vertretern aus Wirtschaft, Gewerkschaft, den
möchten WIFr z.B alls eın eur 1M Feld der Wohlfahrtsverbänden us  = S1bt
(beruflichen Bıldung, Erziehung und van- Im Brüsseler 5ystem sind auIigrun des O
gelisıerun VoNn Jungen Menschen SIC  ar Abstraktionsgrades dıe Verwaltung und die Po-

J einerseıts auf Information VON aulsenwerden, der seit 150) Jahren In diesem Feld
erfolgreiche Arbeit unter und mıt Jungen Sewlesen. Mıt der zunehmenden Relevanz Von
Menschen In vielen Ländern eistet Wır EU-Politiken für die Mitgliedss  ten anderer-
möchten diese Erfahrungen In die Politik und seIits ist auch die Zahl der Interessenvertreter
In Europälische Netzwerke und Foren In he- sewachsen und wırd auf Lobbyısten
sagten Feldern ZUu Vorteil VonNn Jungen Men- und 2.500 Organisationen seschätzt |)Ie-
schen einbringen. Dieses ambıtionierte Zie] suchen ihrerseits den Kontakt NtscCNEeIl-
erfordert notwendigerweise: eıne vielfaltıge dungsträgern für hre lıiegen Um der O
Kommunıikationsstrategie, für welche eın Gefahr der Manıpulation vorzubeugen, ist dıe
kleines Europabüro eine Sute Basıs ist. DIie Kuropäische Kommıissıon (ähnlıch die arla:
Präsenz In Brüssel ermöglicht WIe oben he- mentarıer) estre neben dem korporativen

Kontakt 1Im Wirtschafts- und Sozlalausschussschrieben, den unmittelbaren Kontakt mıt
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auch aufserhalb möglichst viele verschiedene uren SOWIE der Werbung amı Ist auch die
Meiınungen hören. Darüber hinausversucht Ya: der Sichtbarkei und der Reichweite
111lall uUrcC elıne ITransparenzinıitiative ETI 10 der eigenen Organısatıon verbunden.
mıt einem egister für Lobbyisten deren Wır- Gerade letztere a ist eLwWas, Was uns
ken machen. ürlıch auch beschäfti Konkret ist der Na-
Für uUu1ls als leines Uuro seht 1Im wesent- „Don Bosco“ für viele Menschen mıt e1l-
ichen darum, entsprechend der oben arge- Ne  - qualitativen Angebot VOIN Bıldung und
stelilten l1ele verschiedenen tellen 11SeC- Erziehung für Junge Menschen verbunden.
re fachliche Kxpertise einzubringen. 1es hat Nachdem ich anfänglich da etwas skeptisch
eiıne andere Orm als hbe]l vielen Vertretern VOIN War, habe ich sehr vielfältig erfahren, dass VIe-
Industrie und Gebietskörperschaften, da die le eute Einrichtungen, chulen oder 1len-

1mM Bereich VON Jugend- und Bildungspo- ste Uulserer Ordensgemeinschafl In Kuropa
IO keine unmittelbare Zuständigkeıit hat, oder auch In anderen Kontinenten kennen
sondern In der egel L1UTr unterstützende oder und schätzen. Deren Uualıtla und Ruf
koordinierende ufigaben wahrnimmt. ist 1er das eıgentlıche Kapıtal Als eigene In-

en WITr uUulls eıner Konsultation ıt1atıve des Europabüros bieten WITr Z Don
Z ema Schule für das Zl Jahrhundert Bosco Fest Ende Januar aNrlıc. eınen klei-
beteiligt. 1ele Konsultatione Ssind 1ImM nter- en Empfang d der VOIN Jugendlichen aus
net frel zugangı und ede Organısatıon aber einer rbeıten und Lernen‘“-Maisnahme VOTI-
auch ede Einzelperson kann den Fragen ereıte wird. Auch beteiligen WITr uns Ver-
aufgrund rer Erfahrungunbeziehen. anstaltungen, Projekten oder auch Publika-
iıne weıtere Oorm ist der ırekte Kontakt mıt t1onen anderer UOrganıisationen, da WITFr einem
Verantwortlichen In der AOomMM1SS1ION, die sich gegrenzten Budget echnun Lragen wollen
mıt bestimmten Fragen befassen. habe
ich mıt einer Verantwortlichen aus der olit- Evaluation
beratungsabteilung BEPA Bureau of Uuro-
DCan}N Policy VISerS) beim Komm1ss10Nsprä- DIie Wirkungskontrolle ist der wunde un
sidenten durchaus kontrovers ber eın Ju- der Interessensvertretung, denn cSs ist NIC
gendpapier*! diskutiert, das die Grundlage für eicht nachzuwelsen, dass INan mıt seınen
eine Kommissions-Mitteilung Zugendpo- nlıegen WITrKIIC polıtische Entscheidungen
lıtik wurde. ern War die Mit-Autorin des Pa- beeinflusst hat.!2 1es Sılt umsomehr, Wenn
piers auch ereit, hre Forschungsergebnisse der Einflussbereich eigentlich sogenannte
und Politikvorschläge auf der Mitgliederver- ‚soft-polic  6 Felder WI1Ie Jugend, Biıldung und
sammlung uUuNnserer NGO vorzustellen. S1e war Erziehung etr1 Dennoch lassen sich drel
nach eigenen orten VOIN der intensıiven fach- Erfahrungen aus der Arbeit mıt UNserem Eu-
lichen Diskussion auch selbst sehr beein- ropabüro Don BOosco International benen-
druckt, da s1e selten Gelegenhei hat. mıt el- A(S  S
er sehr international zusammengesetzten Mıt eZzu auf die Kuropälschen Eıinrich-
Gruppe Von Fachleuten aus Bıldung und Er- Lungen und al Organisationen IM Um-
ziehung diskutieren feld der tellen WITFr immer wleder fest,

dass CS viel Gesprächsbereıitschaft S1bt
Public-Relations Wır egegnen einer Srolsen Offenheit und

Interesse für das nlhegen VOIN (beruf-
Alles Was INan 1M lrekten espräc N1IC licher) Bildung und Erziehung insbeson-
erreichen kann, raucht die Unterstützung dere VOIN Jungen Menschen mıt esonde-
der Öffentlichkeit. Hıer öffnet sich das Feld TeN Förderbedarfen Man chenkt uls Ge*
der Medien und der Kommunikationsagen- hör; unmıiıttelbare Einflussnahme al die
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Formulierung VON PolitikenenWIT da-

http://www.europarl.europa.eu/summits/lis 1 _de.bisher MC erlebt. htmDIe yrwartung, UM® eın Europabüro
nttp://ec.europa.eu/internal_market/services/ser-mittelbar Projektgelder einzuwerben,

onnten WITFr N1IC. erfüllen, da viele für uUuns vices-dir/index_de.htm

relevante Programme dezentral e_ PM-EuGH „Jaeger“ (C-151/02
schrieben und verwalte werden. Wır Vgl Michae!l Kambeck, Was bedeutet Lobbying? B
onnten aber Ure UNnsere Beteiligun ropa-dıgital http://www.europa-d1g1-

tal.de/aktuell/dossier/lobby/index.shtmlmanche multilateralen rojekte ermO$-
iıchen und viele Informationen eschäf- „Schlägt [Nan Im Duden nach, findet [Nall als Defi-
fen nıtıon ‘Beeinflussung VOINl Abgeordneten durch

Interessengruppen |)as Ist richtig und ist falsch.Kür die Kongregatıon und die verschiede- Rıichtig ist CS, weiıl Lobbying solche Beeıln-
LIeEN Einrichtungen, salesianische NGOs flussung darstellt. Falsch ist 6S, weil die De-
us  = sind WIT auf dem Weg, eın Referenz- nannten Lobbyısten [1UT einen kleinen Teıl hrer Ar-

heıt muıt diesem Lobbying verbringen.“ Kambeckpun für Information Projektaus- a A0schreibungen, für dıe Cach 00De-
ratıonspartnern oder auch für die Be- Die Commı1ss1o0 KEpIsSCopatuum Communluitatis Ku-

ropensı1s (ComECE) ist die Kommıissıon der BI-schreibung Europäischer Jugend- und Bil- schofskonferenzen der Europäischen (‚emeın-dungspolitik werden. schaft. WWW.COMece.0org
Aus meılner e ehören dıe beiden Seıten

ıe ist eıne Gemeinschafts-OrganisationEuropäische Institutionen und die eigene VON Brüdern und Schwestern aus 26 europäischen
Kongregation und erfordern Ländern vertreten VOIN den Höheren Ordensobe-
ach dem au der Ontakte und der In- ren/innen VOINl apostolischen Ordensgemeinschaf-
formationskanäle weiıiterhin kontinulerliche ten In nationalen Konferenzen ungefähr

400.000 Ordensmänner und Ordensfrauen.Netzwerkarbeit 1es ist uUu1ls In einem ersten www.ucesm.net
Grad elungen und soll L1UNMN In einem
Projektplan 9-2 weıterentwickel „Lobbying der Lobbyismus bezeichnet dıe direk-

ten und In dere iIniTIormellen Versuche VOIN Ver-werden. retern esellschaftlicher Interessen, auf die Ak-
Für die abschlieisende bewertung der Arbeit teure des politischen Entscheidungsprozesses kon-
ist aber auch das Abwägen VOINl Eınsatz (Per- kret einzuwirken, Politikergebnisse In ihrem

Sinne verändern.“ Ralf Kleinfeld, Annette 7Zim-sonal und Ressourcen) und der Ergebnisse INCT, Ulrich ıllems Hrsg.) Obbying. Strukturen,NOLWeNd1I DIiese Aufgabe hat immer der ATifE Akteure, Strategien, Wıesbaden 2007, 10
traggeber und das ist be]l u1ls der General-
obere mıt seinem Rat In Rom Diese Bewer- Vgl Z Susanne Armann, DIe schlimmsten Strip-

penzieher der EU, Spiegel Online,
tung sollte meıne ese wenıger der http://www.splegel.de/wirtschaft/0,1518,
ÖOkonomie sondern dem Bereich der SOz1a- 511286,00.html der siehe uch www.lobbycon-
len Kommuntikation zugeordnet se1ın, denn trol.de

10unmıttelbar wirtschaftliche Zwecke sınd Vgl http://ec.europa.eu/transparency/eti/index_de.
htmmeıner Erfahrung ach 1ImM Bereich der ntier-

essenvertretung In internationalen Organı- Vgl BEPAÄA Investing In Youth: empowerment
satıonen oder hel der eher wenıger e_ , http://ec.europa.eu/dgs/policy_advisers/
zielen. publications/docs/Investing_in_Youth_25_April_{fi

n.pdf
I Vgl Kambeck ALaMaıt der Nichtregierungsorganisation Don

BOsco Internationa. veritirı Meinaolf DON

Spee SDB die SalesizanerDon Boscos Sıtz
der Europdischen Union IN Brüssel.
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